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Editorial
Herzlich Willkommen liebe Handballfreunde, 
Fans unserer TSG sowie unseren Gästen an 
diesem Wochenende. 

Die letzten beiden Heimspieltage unserer 
1.Mannschaft in der Saison 2025/2026 ste-
hen noch aus. Da die 3.Liga früher in die 
Saison und in die Rückrunde gestartet ist, 
treten unsere 2. und 3. Mannschaft noch 3 
mal zu Hause an. Unsere Damen-Mannschaft 
bestreitet am morgigen Sonntag ihr letztes 
reguläres Saisonspiel, hofft aber durch einen 
Sieg noch die beiden Relegationsspiele zum 
Aufstieg in die Oberliga Mitte bestreiten zu 
dürfen. Ein Highlight gibt es auch noch bei 
unserer Jugend. Die weibliche B-Jugend steht 
im Viertelfinale zur Deutschen Meisterschaft 
und könnte mit einem Einzug ins Final Four, 
die Saison noch bis Pfingsten verlängern.
Doch zurück zur Aktualität. Unsere 1.Mann-
schaft trifft am heutigen Freitagabend im 
letzten Rhein-Main-Derby auf die Mannschaft 
der Stunde in der 3.Liga Südwest, die HSG 
Hanau. Die Brüder-Grimm-Städter haben 
nur das erste Rückrundenspiel Mitte Januar 
verloren und haben seitdem alle weiteren 10 
Spiele der Rückrunde gewonnen. Dabei auch 
Mitte März dem souveränen Spitzenreiter HG 
Saarlouis eine empfindliche 9 Tore Niederlage 
in deren eigener Halle beigebracht! Die HSG 
belegt mittlerweile mit sicherem Vorsprung 
den 3.Tabellenplatz und sich somit die Teil-
nahme am DHB-Pokal in der nächsten Saison 
gesichert.

Damit weiß unsere Mannschaft, was heute 
auf sie zukommt. Nach der unglücklichen Nie-
derlage am vergangenen Samstag in Kirchzell 
gilt es den Ärger darüber wegzustecken und 
sich schnell wieder auf die neue Aufgabe zu 
konzentrieren. Ziel ist es, endlich einen Heim-
sieg gegen eine der vier vor uns stehenden 
Mannschaften zu feiern. Nachdem das ge-
gen Saarlouis, Gelnhausen und auch den LSC 
Köln nicht funktioniert hat. Wir freuen uns auf 
eine große Kulisse und eine tolle Stimmung 
am Freitagabend in der Eichendorffhalle.
Für unsere 2. und 3.Mannschaft steht das 
Holzheim Wochenende an. Unsere beiden 
Mannschaften treffen am Samstagabend auf 
die beiden Männermannschaften der TuS 
Holzheim.

Zunächst eröffnet unsere Dritte den Tag. Um 
17:00 Uhr trifft sie auf die TuS Holzheim 2. 
Die Jungs von Trainer Julian Katzer, der we-
gen seiner Hochzeitsreise diesmal nicht von 
der Bank agieren kann, gehen nach dem 
38:35 Sensationssieg gegen den bis dahin 
verlustpunktfreien Tabellenführer TG Kastel 
kurz vor Ostern mit breiter Brust in die Par-
tie. Mit einem Sieg könnte unsere Mannschaft 
noch den 4.Tabellenplatz in Angriff nehmen, 
den derzeit der Gegner im nächsten Heim-
spiel die HSG Breckenheim/Wallau/Massen-
heim 2 belegt.
Danach um 19:00 Uhr kommt es zum Spit-
zenspiel der Oberliga-Mitte, wenn unsere 

Zwote als Tabellenvierten auf den Tabellen-
zweiten TuS Holzheim trifft. Im letzten Jahr 
war die Mannschaft aus dem Ardecker Land 
noch Gegner unserer 1.Mannschaft in der 
Regionalliga Hessen. Nach dem Abstieg ori-
entierten sich die Ardecker aber sofort wie-
der an der Tabellenspitze der Oberliga-Mitte 
und sind mittlerweile mit 4 Punkten Rück-
stand einziger Verfolger von Tabellenführer 
HSG Dotzheim/Schierstein. Um das Meister-
schaftsrennen offen zu halten, benötigt die 
Mannschaft um den Ex-Münsterer A-Jugend-
Torhüter Ben Fischer aber einen Sieg in der 
Eichendorffhalle. Das wird aber kein leichtes 
Unterfangen, denn unsere Zwote ist diese 
Saison zu Hause noch ungeschlagen! Also ist 
auch hier ein spannendes und unterhaltsa-
mes Spiel zu erwarten.

Die beiden Spiele am Sonntag bestreiten 
dann unsere Mannschaften gegen den SV 
Seulberg. Zunächst treten unsere Damen in 
ihrem letzten Spiel der Punktrunde gegen den 
Tabellenvorletzten an. Unsere Ladies benöti-
gen einen Sieg, um nicht mehr vom 2.Tabel-
lenplatz verdrängt werden zu können. Wenn 
das gelingt, bestreitet die Mannschaft von 
Trainer Michael Kilp die beiden Relegations-
spiele zum Aufstieg in die Oberliga Mitte ge-
gen den Tabellenzweiten der BOL Gießen, die 
HSG Marburg. Diese Spiele müssen dann bis 
zum Pfingstwochenende ausgetragen sein. 
Also Mädels nochmal Vollgas, Nerven behal-
ten und die Vize-Bezirksmeisterschaft eintü-
ten.

Anschließend um 18:00 Uhr trifft unsere Vier-
te zum Abschluss des Tages in der Bezirks-
klasse Gruppe1 auf den bereits feststehen-
den Meister SV Seulberg. Die Friedrichsdorfer 
sind noch verlustpunktfrei und damit steigt 
die Motivation unserer Jungs, dem Gegner 
den ersten Punktverlust beizubringen.
Unsere weibliche B-Jugend hat noch eine Wo-
che Zeit, um sich auf das Hinspiel im Viertelfi-
nale um die Deutsche Meisterschaft vorzube-
reiten. Am kommenden Samstag steht dann 
die weite Reise nach Leipzig an, wo um 16:00 
Uhr kein geringerer als der mehrfache Deut-
sche Meister HC Leipzig der Gegner ist.
Das Rückspiel, und das bitte vormerken, fin-
det dann am Sonntag, dem 03.Mai um 14:00 
Uhr in der Eichendorffhalle statt. 
Also auch im Wonnemonat Mai immer noch 
großer und spannender Handballsport in 
Münster.

Am Freitag, dem 01.Mai treffen wir uns aber 
schon am Münsterer Knoten am Bewirtungs-
stand des Jugendhandballfördervereins im 
Rahmen des Radrennens Eschborn-Frankfurt. 
Bei leckerem Essen und kühlen Getränken 
fördern wir dann die Jugendarbeit unserer 
Handballabteilung.

„Auf geht´s Münster!“

Der Vorstand der Abteilung Handball

Auf geht´s in den Endspurt der Ligen
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liebe Unterstützerinnen und Unter-
stützer der TSG Münster,

herzlich willkommen in der Sport-
halle zum heutigen Heimspiel gegen 
die HSG Hanau. Ein Duell, das in der 
3. Liga für Emotionen, Tempo und 
leidenschaftlichen Handball steht. 
Unsere Mannschaft hat in den ver-
gangenen Wochen gezeigt, wie viel 
Herzblut, Einsatz und Zusammen-
halt in ihr steckt. Heute gilt es, die-
se Energie erneut auf die Platte zu 
bringen und gemeinsam mit euch, 
unserem großartigen Publikum, für 
eine Atmosphäre zu sorgen, die den 
Unterschied machen kann. 

Die Niederlage gegen den TV Kirch-
zell im letzten Spiel war ein Dämp-
fer, der gezeigt hat, wie eng es in 
dieser Liga zugeht. Umso wichtiger 
ist es jetzt, gemeinsam eine Reakti-
on zu zeigen und wieder in die Spur 
zu finden.

Gegen die HSG Hanau wartet nun 
ein Gegner, der mit viel Tempo und 
einer stabilen Abwehr kommt – eine 
echte Prüfung für unsere Mann-
schaft. Wir wissen, dass Hanau jede 
kleine Nachlässigkeit konsequent 
bestraft und über 60 Minuten enorm 
konstant spielt. Gleichzeitig haben 
wir in den vergangenen Wochen ge-
zeigt, dass wir uns von Rückschlä-
gen nicht beeindrucken lassen und 
in den entscheidenden Momenten 
zusammenstehen. Dieses Derby 
lebt ohnehin von Emotionen, In-
tensität und der besonderen At-

Liebe Handballfreundinnen und Handballfreunde, 

mosphäre in unserer Halle. Zudem 
haben wir nach dem engen Hinspiel 
noch eine offene Rechnung zu be-
gleichen und wollen das heute auf 
dem Feld zeigen.

Jetzt gilt es, von der ersten Minute 
an Präsenz zu zeigen und gemein-
sam mit unseren Fans die Halle in 
einen echten Heimvorteil zu ver-
wandeln. Mit Leidenschaft, Mut und 
der nötigen Cleverness wollen wir 
die Punkte in Münster behalten und 
ein starkes Zeichen setzen. Freuen 
wir uns auf ein intensives, faires 
und stimmungsvolles Handballspiel.

Eure #25
Moritz Kosch
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Nr.	 Name	 Pos	 Alter	 Tore	 7m	 2Min

2	 Timo Treber	 LA	 27	 _______	 ____	   ____
3	 Dominik Winzer Manso	LA	 21	 _______	 ____	   ____
5	 Jonas Schneider	 RL	 24	 _______	 ____	   ____
7	 Mika Mauch	 LA	 19	 _______	 ____	   ____
8	 Jannis Herr	 RR	 18	 _______	 ____	   ____
10	 Matic Grusovnik	 RL	 34	 _______	 ____	   ____
11	 Simeon Jökel	 Kreis	 21	 _______	 ____	   ____
12	 Linus Pape	 TW	 18	 _______	 ____	   ____
13	 Jonas Ulshöfer	 RM	 31	 _______	 ____	   ____
14	 Sebastian Frieman	 Kreis	 37	 _______	 ____	   ____
17	 Kenneth Fuhrig 	 Kreis	 27	 _______	 ____	   ____
21	 Johannes Jepsen	 TW	 25	 _______	 ____	   ____
23	 Fin Welkenbach	 TW	 25	 _______	 ____	   ____
25	 Moritz Kosch	 RM	 27	 _______	 ____	   ____
29	 Tom Gerntke	 RA	 23	 _______	 ____	   ____
32	 Lennart Liebeck	 RL	 20	 _______	 ____	   ____
35	 Patrick Jockel	 Kreis	 24	 _______	 ____	   ____
42	 Patrick Weber	 RL	 33	 _______	 ____	   ____
44	 Jan Fegert	 RA	 25	 _______	 ____	   ____
66	 Jakob Gollan	 RR	 19	 _______	 ____	   ____
77	 Lars Zelser	 RM	 21	 _______	 ____	   ____

Trainer		  Daniel Wernig

Torwartrainer		  Stefan Biermann
Physiotherapeuten		  Petra El Alami, Hajni Röttger, Anton Gollan
Mannschaftsarzt		  Dr. Lutz Nitsche
MA-Verantwortlicher:		  Michael Kilp

TS
G

 M
ünster

H
SG

 H
anau

Nr.	 Name	 Pos	 Alter	 Tore	 7m	 2Min

1	 Luca Patricio 	 TW		  _______	 ____	   ____
2	 Jan-Eric Kleemann 	 RM		  _______	 ____	   ____
3	 Sebastian Hein 	 RA		  _______	 ____	   ____
4	 Dziugas Jusys 	 KM		  _______	 ____	   ____
6	 Malte Just 	 RA		  _______	 ____	   ____
7	 Dennis Gerst 	 RR		  _______	 ____	   ____
10	 Lukas Böhm 	 RR		  _______	 ____	   ____
12	 Benedikt Müller 	 TW		  _______	 ____	   ____
13	 Jannes Hauer 	 LA		  _______	 ____	   ____
14	 Nils Schröder 	 KM		  _______	 ____	   ____
15	 Ben Scharriär 	 RL		  _______	 ____	   ____
16	 Saad Khan 	 TW		  _______	 ____	   ____
17	 David Rivic 	 KM		  _______	 ____	   ____
19	 Maximilian Bergold 	 LA		  _______	 ____	   ____
20	 Jan-Philipp Winkler 	 RM		  _______	 ____	   ____
23	 Björn Gernoth 	 RM		  _______	 ____	   ____
25	 Paul Weide 	 RR		  _______	 ____	   ____
27	 Cedric Schiefer 	 RL		  _______	 ____	   ____
30	 Julian Fulda 	 LA		  _______	 ____	   ____
33	 Dominik Held 	 TW		  _______	 ____	   ____

Trainer:		  Axel Spandau 

Co-Trainer:		  Kai Nober
Physiotherapeut:		  Jana-Lea Ritter Damm 
Sportlicher Leiter:		  Reiner Kegelmann
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G
ast

Die HSG Hanau (Handballspielge-
meinschaft Hanau) ist eine Hand-
ballspielgemeinschaft der Handball-
abteilungen der TS Steinheim und 
des TV Kesselstadt. Der Zusam-
menschluss erfolgte im Jahr 2009.
 
Die 1. Männermannschaft der HSG 
Hanau ging nach der Vereinsgrün-
dung im Jahr 2009 in der hessischen 
Landesliga Süd an den Start.

In der Saison 2011/12 wurde auf 
dem ersten Tabellenplatz mit nur 
zwei Niederlagen der Aufstieg in die 
Oberliga Hessen erreicht.

Am Ende der Saison 2015/16 konn-
te sich die HSG Hanau mit einem 
Punkt Vorsprung auf die SG Bruch-
köbel den Titel Hessenmeister si-
chern und stieg somit in die 3. Liga 
Ost auf und schaffte im darauffol-
genden Jahr mit dem 9.Platz den 
Klassenerhalt.  

Im letzten Spiel der Saison 2017/18 
wurde die bislang beste Platzierung 
in der jungen Vereinsgeschichte er-
zielt, als man mit einem 3. Platz in 
der 3. Liga Staffel Ost auf sich auf-
merksam machte und in allen 15 
Spielen in der heimischen Main-Kin-
zig-Halle ungeschlagen blieb (2 Re-
mis). Durch diese Platzierung hat-
ten sich die Grimmstädter erstmals 
in der Vereinsgeschichte für den 
DHB-Pokal qualifiziert. 

Heute zu Gast: HSG Hanau

Die Saison 2018/19 war die erfolg-
reichste für die HSG Hanau mit ei-
ner Punkteausbeute von 37:23. 

Nach der vorzeitigen Beendigung 
des regulären Spielbetriebs in der 
Spielzeit 2020/21 der 3. Liga auf-
grund der COVID-19-Pandemie in 
Deutschland nutzte der Verein die 
Möglichkeit, sich für die außeror-
dentliche Aufstiegsrunde zur 2. 
Handball-Bundesliga anzumelden; 
zum Aufstieg reichte es allerdings 
nicht.

In den folgenden beiden Jahren 
wiederholten die Hanauer ohne Er-
folg den Versuch, in die 2.Bundesli-
ga aufzusteigen.
Seit der Saison 2022/2023 spielt die 
HSG Hanau in der Staffel Südwest 
der 3.Liga. Aktuell liegt die Mann-
schaft von Trainer Axel Spandau auf 
dem 3. Tabellenplatz nach 10 Sie-
gen in Folge. Damit sind die Grimm-
städter das erfolgreichste Team der 
Rückrunde und liegen nur noch 3 
Punkte hinter dem 2.Tabellenplatz. 
Allerdings hat der Verein keine Mel-
dung zur Aufstiegsrunde zur 2.Liga 
abgegeben. Die Verantwortlichen 
wollen die Entwicklung des Vereins 
in der nächsten Spielzeit soweit vo-
ran treiben, damit ein Aufstieg nach 
der kommenden Saison 2026/2027 
in Angriff genommen werden kann.
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D
ie Lage der Liga

Hallo liebe Freunde des gepflegten 
Handballsports,

es geht in den Saisonendspurt! An 
der Spitze marschiert Saarlouis wei-
ter souverän vorneweg und gewinnt 
auswärts deutlich mit 31:42 bei den 
Dragons, die damit weiterhin im Ta-
bellenkeller festhängen. Gelnhau-
sen festigt Platz 2 mit einem klaren 
Heimsieg gegen Opladen. Hanau 
auf Rang 3 musste dagegen zittern, 
setzte sich aber knapp mit 28:27 
durch und bleibt Gelnhausen damit 
dicht auf den Fersen.

Im Duell unserer Tabellennachbarn 
zwischen Dutenhofen und Longerich 
hatten die Kölner auswärts die Nase 
vorn und gewannen ein echtes Tor-
spektakel mit 37:44.

Am Tabellenende bleibt alles beim 
Alten: Haßloch und Homburg bilden 
weiterhin das Schlusslicht und wer-
den sich aller Voraussicht nach aus 
der Liga verabschieden müssen.

Für uns gab es zuletzt leider einen 
Dämpfer: Beim Auswärtsspiel in 
Kirchzell mussten wir eine bittere 
31:30-Niederlage hinnehmen. Lan-
ge sah alles nach einem verdienten 
Sieg aus, wir hatten die Partie im 
Griff. Doch ab der 40. Minute lief 
offensiv nicht mehr viel zusammen 
und Kirchzell kam zurück ins Spiel. 
Mit einem Unentschieden ging es in 
die Schlussminute – und 10 Sekun-
den vor Schluss blieb ein aus unse-
rer Sicht klarer Freiwurfpfiff aus. Im 
direkten Gegenzug kassierten wir 
dann das entscheidende Tor.

Aktuell stehen wir trotzdem auf ei-
nem starken 5. Platz. Unser nach 
der Winterpause gestecktes Ziel, 
noch um Platz 3 mitzuspielen, ist 
bei sieben Punkten Rückstand auf 
Hanau wohl nur noch theoretisch 
erreichbar. Insgesamt können wir 
als Aufsteiger aber mehr als zufrie-
den sein – vor allem, weil wir den 
Klassenerhalt frühzeitig sichern 
konnten.

Lage der Liga – Saisonendspurt

Heute wartet ein echtes Highlight: 
Derby-Zeit und gleichzeitig Topspiel! 
Mit der HSG Hanau kommt ein rich-
tig harter Brocken zu uns. Die Gäs-
te reisen mit einer beeindruckenden 
Serie von zehn Siegen in Folge an 
– darunter auch Erfolge gegen die 
Topteams aus Saarlouis und Geln-
hausen.

Trotzdem gilt: Wir wissen, dass wir 
an einem guten Tag jeden Gegner 
in dieser Liga schlagen können. Ent-
sprechend motiviert sind wir, den 
Abstand nach oben noch einmal zu 
verkürzen und unseren Fans zuhau-
se zwei richtig gute Spiele zu liefern.
Abschließend kann man sagen, dass 
auch die letzten Partien dieser 3. 
Liga Saison einiges an Spannung 
bereit halten.

Wir freuen uns darauf, mit euch im 
Rücken noch ein paar Siege feiern 
zu können.
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HSG Dotzheim/Schierstein : TSG Müns-
ter 26:38 (11:16)

Vergangenen Sonntag ging es für uns, 
leider mit einigen Ausfällen, zum letzten 
Auswärtsspiel der BOL-Saison 25/26 
nach Dotzheim. Schon beim Treffpunkt 
spürte man eine gewisse Lockerheit 
und es wurde reichlich gelacht. Sowas 
ist selten ein schlechtes Zeichen! Als 
Unterstützung war Caro die Ihr erstes 
Damen Spiel bestreiten konnte und 
Mauchi mit am Start. So konnten wir 
immerhin 12 Feldspielerinnen und eine 
Torfrau in die Schlacht führen.
Die ersten 7 Spielminuten verschlie-
fen wir allerdings vor allem im Angriff 
komplett. Ballverluste und Fehlwürfe 
brachten uns in einen 3:0 Rückstand. 
User Trainer stand schon mit der grü-
nen Karte in der Hand neben der Bank, 
bevor Jana den Bann brach und wir 
uns langsam, aber sicher über gute 
Abwehrarbeit, mit einer sehr gut auf-
gelegten Susi zwischen den Pfosten, 
wieder herankämpfen konnten. Bis zur 
17 Spielminute gelangen wir durch die 
sehr beherzt agierenden Lucy und Jana 
zum Ausgleich, nein sogar durch einen 
sicher verwandelten Strafwurf von Jana 
zur ersten Führung. In Folge entdeck-
ten wir unsere alte Stärke wieder und 
Mauchi, Ulli und Emma sorgten für ei-
nen 4 Tore Vorsprung. Leider verletzte 
sich Mauchi bei einer Abwehraktion an 
der Schulter und konnte nicht mehr ins 
Spielgeschehen eingreifen. Die Diagno-
se steht noch aus, aber schon mal gute 
schnelle Besserung vom Rest der Trup-
pe. Katja, die inzwischen die Strippen 
im Angriff zog, gelang dann die 16:11 
Pausenführung und man spürte, dass 
wir nun deutlich auf der Erfolgsspur wa-
ren. In der Pause waren wir uns einige 
genauso weiterzumachen und keinen 
Zweifel mehr daran aufkommen lassen, 
wer hier im Schelmengraben als Sieger 
vom Platz gehen würde.
Gesagt, getan und wir legten sofort mit 
wieder Anpfiff los wie die Feuerwehr. 
In der 36. Minute hatten wir dann 10 
Tore vor und es sah so aus, als ob jede 
Spielerin der Münsterer Ladys ordent-
lich Bock hatte. Wenig später gelang 
dann Caro, die nun auf der rechten Au-
ßenbahn spielte, unter großem Jubel 
Ihr erstes Tor bei den Aktiven. Emma 
hatte auch offensichtlich den Kopf wie-
der frei, was schon im letzten Training 
zu erkennen war und konnte sich flei-
ßig in die Torschützenliste eintragen. 
Überhaupt funktionierte unsere schnel-
len Kombinationen im Angriff sehr gut 

Zu alter Form in Dotzheim!

und wir kamen so zu vielen freien Tor-
gelegenheiten, meistens mit zählbarem 
Erfolg! Alle Spielerinnen bekamen Ihre 
Einsatzzeiten und der Vorsprung konn-
te sogar noch ausgebaut werden. Ale-
na und etwas später auch noch Anne 
konnte sie beide via 7m aufs Score-
board schreiben. Nachdem dann Toni 2 
echte Granaten aus dem Rückraum in 
die Maschen der HSG hämmerte und 
wir so auf 14 Tore wegzogen, war klar, 
dass nichts mehr anbrennen würde. Der 
Schlusstreffer zum Entstand von 26 zu 
38, war dann 3 Sekunden vor Spielen-
de der treffsicheren Lucy vorbehalten. 
Insgesamt eine absolut starke mann-
schaftlich geschlossen Leistung die Lust 
auf mehr gemacht hat. Auch ein Lob an 
das junge Schiedsrichtergespann, die 
Ihre Sache sehr fair und gut gemacht 
haben. 
Es spielten: Susi, Anne (1 Tor), Mauchi 
(1 Tor), Emma (6 Tore), Alena (1 Tor), 
Katja (4 Tor), Caro (1 Tor), Nora, Ulli (6 
Tore), Jana (10 Tore), Malika (1 Tor), 
Lucy (5 Tore), Toni (2 Tore) 
Ostern steht vor der Tür und danach 
noch ein Heimspiel im Restprogramm. 
Am 19.04 um 16 Uhr in der EDS kommt 
es gegen die Damen vom SV Seul-
berg zum alles entscheidenden Spiel 
um die Relegation zur Oberliga. Ja Ihr 
habt richtig gelesen, wir als Aufsteiger, 
können wenn wir gewinnen sollten und 
dann noch die Relegation gegen einen 
Vertreter aus Mittelhessen schaffen, in 
die Oberliga aufsteigen! Wenn dass mal 
kein Grund ist in die Halle zu kommen 
und uns anzufeuern! Mit Eurer hervor-
ragenden Unterstützung wird es be-
stimmt auch funktionieren! 

„Auf geht’s Münster, in die Schlacht!“

Eure Münsterer Damen



18



19

H
erren 2

Hallo liebe Handballfreunde, wenn ihr dieses Heft in der Hand haltet, weil ihr 
sehnsüchtig auf den Anpfiff des spannenden Samstagabend-Spiels der Zwo-
ten wartet, könnt ihr euch diese Woche auf etwas ganz Besonderes freuen. 
Obwohl die großen Wettbüros hierzulande die Oberliga Hessen unverständ-
licherweise nicht mit Quoten ausstatten, wollen wir euch den Nervenkitzel 
nicht verwehren und servieren in dieser Ausgabe eine Runde Zwote-Bingo. 
Damit es kein reines Glücksspiel bleibt, könnt ihr den Ausgang eures Spiels 
sogar selbst beeinflussen. 

Die Regeln:

1.	 Wenn etwas aus den Feldern passiert (und ihr es mitbekommt),
	 kreuzt das Feld an. 

2.	 Die vier leeren Felder sind selbst auszufüllen, der Fantasie sind
	 keine Grenzen gesetzt. 

3.	 Gewonnen hat, wer vier Felder in einer Reihe ankreuzen konnte:
	 Horizontal, Vertikal oder Diagonal. 

Viel Spaß! 

Zwote-Bingo
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A-Jugend 2
Zum Abschluss einer großartigen 
Saison konnten wir als mA2 die 
Meisterschaft in der Bezirksoberli-
ga mit 30:2 Punkten gewinnen. Die 
ganze Spielzeit über haben wir eine 
starke Mannschaftsleistung gezeigt 
und – bis auf ein Spiel gegen Petter-
weil – alle Partien gewonnen. 

Das Abschlussspiel gegen die HSG 
Breckenheim/Wallau/Massenheim 
in deren lauter, vollbesetzter Halle 
war dabei sicherlich das Highlight. 
Angefacht durch unsere 3. und 4. 
Mannschaft sowie unsere Eltern ha-
ben wir alles umgesetzt, was uns 
unsere Trainer Julian Katzer und 
Lars Bockemühl beigebracht haben, 
und so das Spiel souverän kontrol-
liert gewonnen.

Unsere Spieler sind größtenteils 
aus dem Jahrgang 2007, einige aus 
2008. Je nach Gegner und Verfüg-
barkeit wurden wir tatkräftig von 
den Jungs der B-Jugend unterstützt. 
Für meine Kumpels und mich, mit 
denen ich größtenteils seit meinen 
Kindertagen hier beim TSG zusam-
men Handball spiele, ist das Ganze 
auch ein toller Abschluss unserer 
Jugendhandballzeit.

Partystimmung in der Eichendorffhalle zur Jugendeh-
rung

Dass wir noch einmal Meister unse-
rer Liga wurden, erinnerte uns an 
die gemeinsame E Jugend Saison 
2017/18, in der wir ebenfalls BOL 
Meister waren. Viele von damals 
sind heute noch dabei – wir sind 
Mannschaftskameraden, Schulka-
meraden, Freunde auf und abseits 
des Spielfelds.

Bedanken möchten wir uns bei al-
len im Verein, die uns diese wun-
derschöne Jugendspielerzeit er-
möglicht haben: den Trainern, den 
Betreuern, den Verantwortlichen im 
Hintergrund, den Sponsoren und 
natürlich unseren Eltern.

In der mA2 haben wir immer Freude 
am Spiel, Freundschaft und faires 
Miteinander gelebt. Es gab kein bö-
ses Blut oder Häme, wenn im Spiel 
einmal etwas nicht funktioniert hat 
– geregelt wurde das dann über die 
legendären Kabinenfeste mit Pizza 
und Kaltgetränken.

Euer Maximilian Heer
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A
lle S

piele
Freitag, 17.04.2026										        

20:15	I	 TSG Münster   -  HSG Hanau					     3L

Samstag, 18.04.2026									       

17:00	 III	 TSG Münster III  -  TuS Holzheim II					    BOL
19:00	 II	 TSG Münster II  -  TuS Holzheim					     OL

Sonntag, 19.04.2026										       

16:00	 DA	 TSG Münster  -  SV Seulberg					     BOL
18:00	 IV	 TSG Münster IV  -  SV Seulberg					     BKL

Samstag, 25.04.2026									       

		  Meisterrunde-VF Hinspiel
16:00	WJB	 HC Leipzig  -  TSG Münster 					     JBLH

16:00	 III	 MSG Schwarzbach  -  TSG Münster III				    BOL
19:30	 II	 HSG Lumdatal  -  TSG Münster II					     OL

Sonntag, 26.04.2026										       

16:00	I	 TSG Haßloch  -  TSG Münster 					     3L
16:00	 IV	 HSG Steinb./Kronb./Glash.  -  TSG Münster IV			   BKL

Freitag, 01.05.2026										        

10:00		 Bewirtungsstand

Samstag, 02.05.2026									       

14:30	 III	 TSG Münster III  -  HSG Breckenh./Wallau/Massenh. II		  BOL
16:30	 II	 TSG Münster II  -  HSG Linden					     OL
19:30	I	 TSG Münster   -  HLZ Friesenheim/Hochdorf 2		  3L

Sonntag, 3.05.2026										        

		  Meisterrunde-VF Rückspiel
14:00	WJB	 TSG Münster   -  HC Leipzig					     JBLH

Samstag, 09.05.2026									       

17:30	I	 Interaktiv.Handball Düsseldorf-Ratingen  -  TSG Münster 	3L
18:00	 II	 TSV Griedel  -  TSG Münster II					     OL
19:30	 III	 HSG Eschh./Steeden  -  TSG Münster III				    BOL

Donnerstag, 14.05.2026									       

10:00		 Vatertagsfest

Samstag, 16.05.2026									       

17:00	 III	 TSG Münster III  -  TG Eltville					     BOL
19:00	 II	 TSG Münster II  -  HSG Goldstein/Schwanheim			   OL

BL-JBLH
Bundesliga JBLH
3L
3. Liga DHB
RL
Regionalliga
OL
Oberliga Hessen
BOL
Bezirksoberliga
BZL
Bezirksliga
BZK
Bezirksklasse
BZP
Bezirkspokal
SR
Spielerunde
T, TU, TR
Turnier
HS
Hallensportfest
TEST
Testspiel
Beach
Beachhandball
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Herren 1    3. Liga DHB - Staffel Süd-West
Pos	Mannschaft 		  Spiele	 Tore		 Pkt
 	  
1	 HG Saarlouis		  27		  895:694	 48:6
2	 TV Gelnhausen		  26		  837:708	 43:9
3	 HSG Hanau		  26		  819:753	 40:12
4	 Longericher SC Köln		  26		  889:782	 37:15
5	 TSG Münster		  26		  821:770	 33:19
6	 HSG Dutenhofen-Münchholzh. II	 26		  762:740	 32:20
7	 HSG Rodgau Nieder-Roden		  27		  884:847	 30:24
8	 Interaktiv.Handball Düsseldorf-Rati.	26		  728:755	 26:26
9	 TV Kirchzell		  26		  771:826	 22:30
10	 TuS 82 Opladen		  28		  806:820	 22:34
11	 HLZ Friesenheim-Hochdorf II	 26		  733:796	 21:31
12	 Bergische Panther		  26		  828:830	 20:32
13	 MT Melsungen II		  26		  713:788	 17:35
14	 SGSH Dragons		  26		  809:876	 15:37
15	 TSG Haßloch		  26		  708:877	 8:44
16	 TV Homburg		  26		  731:872	 6:46

Herren 2                        Oberliga - Mitte
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1 	 HSG Dotzheim/Schierstein 	21 	 17 	 3 	 1 	 690:589	37:5
2 	 TuS Holzheim 	 21 	 16 	 1 	 4 	 627:528	33:9
3 	 HSG Linden 	 21 	 16 	 0 	 5 	 670:538	32:10
4 	 TSG Münster II 	 21 	 12 	 5 	 4 	 686:621	29:13
5 	 HSG Hochh./Wicker 	 21 	 12 	 4 	 5 	 679:615	28:14
6 	 HSG Lumdatal 	 21 	 12 	 3 	 6 	 644:540	27:15
7 	 TV Idstein 	 21 	 9 	 2 	 10 	 594:598	20:22
8 	 HSG VfR/Eintr. Wiesbaden 	 21 	 8 	 4 	 9 	 570:619	20:22
9 	 TSG Oberursel 	 21 	 8 	 0 	 13 	 659:712	16:26
10 	HSG EppLa 	 21 	 6 	 2 	 13 	 591:652	14:28
11 	TSV Griedel 	 21 	 7 	 0 	 14 	 573:685	14:28
12 	TG Rüsselsheim 	 21 	 5 	 1 	 15 	 525:602	11:31
13 	HSG Goldstein/Schwanh. 	 21 	 3 	 3 	 15 	 401:426	9:33
14 	HSG Kleenh.-Langg. 	 21 	 2 	 0 	 19 	 431:615	4:38

Herren 3                          Bezirksoberliga
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1 	 TG Kastel 	 21 	 20 	 0 	 1 	 731:528	40:2
2 	 TV Petterweil II 	 21 	 18 	 1 	 2 	 696:604	37:5
3 	 ESG Niederhofheim/Sulzb. 	21 	 14 	 2 	 5 	 685:637	30:12
4 	 HSG Breckenh./W./M. II 	 21 	 12 	 2 	 7 	 615:592	26:16
5 	 HSG Neuenh./Altenh. 	 21 	 11 	 3 	 7 	 696:631	25:17
6 	 TSG Münster III 	 21 	 12 	 1 	 8 	 680:650	25:17
7 	 HSG Dotzheim/Schierst. II 	21 	 10 	 1 	 10 	 665:666	21:21
8 	 HSG Hochh./Wicker II 	 21 	 9 	 1 	 11 	 618:672	19:23
9 	 MSG Schwarzbach 	 21 	 8 	 2 	 11 	 726:696	18:24
10 	TuS Holzheim II 	 21 	 8 	 1 	 12 	 630:636	17:25
11 	SG Wehrh./Obernh. 	 21 	 6 	 2 	 13 	 562:622	14:28
12 	HSG Eschh./Steeden 	 21 	 5 	 0 	 16 	 653:783	10:32
13 	TG Eltville 	 21 	 3 	 2 	 16 	 538:653	8:34
14 	TSG Eddersheim 	 21 	 2 	 0 	 19 	 581:706	4:38

Damen	            Bezirksoberliga
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1 	 TV Idstein 	 19 	 18 	 1 	 0 	 645:441	37:1
2 	 TSG Münster 	 19 	 15 	 0 	 4 	 504:439	30:8
3 	 HSG Goldstein/Schwanh. 	 18 	 13 	 2 	 3 	 480:414	28:8
4 	 TSG Oberursel II 	 18 	 11 	 1 	 6 	 562:500	23:13
5 	 HSG VfR/Eintr. Wiesbaden 	 18 	 7 	 3 	 8 	 438:459	17:19
6 	 TuS Holzheim 	 18 	 8 	 0 	 10 	 419:430	16:20
7 	 HSG Sindlingen/Zeilsh. 	 18 	 6 	 3 	 9 	 497:531	15:21
8 	 HSG Dotzheim/Schierstein 	18 	 4 	 3 	 11 	 422:510	11:25
9 	 HSG Hochh./Wicker 	 18 	 2 	 6 	 10 	 438:491	10:26
10 	SV Seulberg 	 18 	 3 	 1 	 14 	 414:490	7:29
11 	FTG Frankfurt 	 18 	 2 	 2 	 14 	 382:496	6:30

12 	TuS Kriftel II 	 zurückgezogen am 20.07.2025 

weibl. A-Jugend                    Regionalliga
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1 	 HSG Weiters./Braunsh.W. 	 18 	 16 	 0 	 2 	 675:454	32:4
2 	 HSG Ahnatal/Calden 	 18 	 14 	 1 	 3 	 623:520	29:7
3 	 TSG Oberursel 	 18 	 13 	 0 	 5 	 626:508	26:10
4 	 TSV Pfungstadt 	 18 	 13 	 0 	 5 	 570:451	26:10
5 	 GSV Eintr. Baunatal 	 18 	 12 	 0 	 6 	 675:513	24:12
6 	 TuS Nordenstadt 	 18 	 7 	 1 	 10 	 501:538	15:21
7 	 TV Hüttenberg 	 18 	 6 	 1 	 11 	 509:598	13:23
8 	 wJSG Bieber/Heuchelheim 	 18 	 4 	 0 	 14 	 458:595	8:28
9 	 TuS Kriftel 	 18 	 3 	 1 	 14 	 470:606	7:29
10 	TSG Münster 	 18 	 0 	 0 	 18 	 453:777	0:36

B-Jugend                             Regionalliga 
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1 	 HSG Dotzheim/Schierstein 	14 	 12 	 0 	 2 	 379:296	24:4
2 	 TSG Münster 	 14 	 10 	 1 	 3 	 442:398	21:7
3 	 TV Hüttenberg 	 14 	 9 	 0 	 5 	 393:354	18:10
4 	 HSG Hanau 	 14 	 7 	 2 	 5 	 387:356	16:12
5 	 HSG Schwalbach/Niederh. 	 14 	 4 	 2 	 8 	 358:375	10:18
6 	 mJSG Melsungen/K./G. II	 14 	 4 	 1 	 9 	 302:365	9:19
7 	 GSV Eintr. Baunatal 	 14 	 4 	 0 	 10 	 329:374	8:20
8 	 TSV Pfungstadt II 	 14 	 3 	 0 	 11 	 335:407	6:22

A-Jugend	                Regionalliga
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1 	 JSG Dreib. Felsberg	 18 	 16 	 0 	 2 	 566:449	32:4
2 	 TV Großwallstadt Junioren 	 18 	 15 	 0 	 3 	 547:382	30:6
3 	 HSG Pohlheim 	 18 	 12 	 0 	 6 	 508:452	24:12
4 	 GSV Eintr. Baunatal 	 18 	 11 	 1 	 6 	 515:483	23:13
5 	 SG Bruchköbel 	 18 	 11 	 0 	 7 	 521:464	22:14
6 	 TV Gelnhausen 	 18 	 8 	 1 	 9 	 480:520	17:19
7 	 TSG Münster 	 18 	 7 	 2 	 9 	 496:510	16:20
8 	 TSV Pfungstadt 	 18 	 3 	 0 	 15 	 447:531	6:30
9 	 HSG Rodgau/N.-Roden II 	 18 	 3 	 0 	 15 	 476:606	6:30
10 	HSG Dotzheim/Schierstein 	18 	 2 	 0 	 16 	 422:581	4:32

weibl. B-Jugend		  Jugendbundesliga
				   Meisterrunde B
Pos	Mannschaft 		  S	 Tore		 Pkt
 	  
1	 HSV Solingen-Gräfrath 76 		  10	 354:261	20:0
2	 TSG Münster		  10	 327:334	12:8
3	 BV Borussia 09 Dortmund		  10	 324:319	11:9
4	 HC Erlangen		  10	 337:340	8:12
5	 TuS Steißlingen		  10	 342:368	5:15
6	 HSG Kleenheim-Langgöns		  10	 295:357	4:16
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w
eibl. B

-Jugend
Die TSG Münster gehört nach dem Ein-
zug ins Viertelfinale zu den acht bes-
ten Mannschaften Deutschlands – ein 
Meilenstein, der die außergewöhnliche 
Entwicklung der Münsterer Mädels in 
den vergangenen Jahren eindrucksvoll 
bestätigt. Nun wartet mit dem HC Leip-
zig ein Gegner, der im deutschen Nach-
wuchshandball seit Jahrzehnten als Re-
ferenz gilt. Die Sachsen wurden 2024 
Deutscher Meister, gewannen ihre Vor-
rundengruppe souverän mit 18:2 Punk-
ten und belegten in der Meisterrunde 
A Rang drei. Der Klub ist eng verzahnt 
mit dem Sportgymnasium Leipzig und 
dem Sächsischen Handballverband, bil-
det seit Jahren Nationalspielerinnen aus 
und verfügt über eines der leistungs-
stärksten Nachwuchsprogramme des 
Landes. Gleich neun Spielerinnen des 
aktuellen Kaders standen im Januar 
beim Deutschland Cup für Sachsen auf 
dem Feld – und holten den Titel. Müns-
ter trifft damit auf eine Mannschaft, 
deren Kern nahezu die komplette Lan-
desauswahl bildet, die auf höchstem Ni-
veau eingespielt ist und deren Jahrgang 
2010 zu den stärksten in Deutschland 
zählt.

Trainiert wird Leipzig von Hubert Probst 
und Jacob Dietrich, einem der er-
folgreichsten Nachwuchstrainerduos 
Deutschlands. Beide führten die HCL 
B Jugend bereits 2017 zum Meisterti-
tel und erreichten später mit der A Ju-
gend die Deutsche Vizemeisterschaft. 
Die Aufgabe könnte also kaum größer 
sein – und doch geht Münster mit brei-
ter Brust in dieses Viertelfinale.

Die TSG selbst hat eine beeindrucken-
de Saison hinter sich: Vorrunde ohne 
Punktverlust, Meisterrunde B auf Platz 
zwei abgeschlossen und dabei die Leis-
tungszentren HC Erlangen und Borussia 
Dortmund hinter sich gelassen. 2025 
gewannen sechs Spielerinnen des aktu-
ellen Kaders den Deutschland Cup mit 
der Hessenauswahl, ein Großteil stand 
im Final Four der vergangenen Saison, 
und in der Vorbereitung holte Münster 
den renommierten Sauerland Cup. Trotz 
der Langzeitausfälle von Emma Althaus 
und Sally Tere sowie zahlreicher krank-
heits- und verletzungsbedingter Aus-
fälle blieb die Mannschaft stets stabil, 
belastbar und konkurrenzfähig.

Im Vergleich zu Leipzig wirkt die TSG 
Münster strukturell wie ein kleiner Ver-
ein – doch sportlich braucht sich das 

Münsterer B Jugend fordert Handball Gigant Leipzig 
heraus

Team keineswegs zu verstecken. Beim 
heimischen Süwag Cup in der Saison-
vorbereitung gelang den Münsterinnen 
sogar ein knapper Sieg gegen den HCL. 
„Nachdem wir mit sehr wenig Prob-
lemen durch die Vorrunde gegangen 
sind, kamen in der Meisterrunde eini-
ge Herausforderungen hinzu, die un-
seren Rhythmus ausgebremst haben“, 
erklärt Trainer Fin Welkenbach. „Umso 
wichtiger ist es, dass wir jetzt eine kla-
re Zäsur vor dem Viertelfinale haben. 
Die Mädels sollen erstmal regenerieren, 
bevor wir uns nach Ostern intensiv vor-
bereiten. Gegen Leipzig treffen wir auf 
einen breiten Kader mit individuell stark 
ausgebildeten Spielerinnen. Für uns 
wird es entscheidend sein, unsere Emo-
tionalität aufs Feld zu bringen und dem 
Gegner unser Spiel aufzuzwingen.“
Welkenbach betont zudem die takti-
sche Herausforderung: „Leipzig kann 
eine defensive 3:2:1 spielen, die wir 
beim Süwag Cup schon einmal bespielt 
haben. Gleichzeitig haben sie in dieser 
Saison eine moderne 6:0 Abwehr ent-
wickelt, die ihnen viel Sicherheit gibt. 
Wir müssen versuchen, diese Abwehr 
auseinanderzuziehen, um gezielt atta-
ckieren zu können.“ Gleichzeitig rich-
tet er den Blick auf das große Ganze: 
„Letztendlich geht es darum, mit gro-
ßem Stolz in diese beiden Partien zu ge-
hen. Die Mädels haben sich dieses Vier-
telfinale über eine lange Saison hart 
erarbeitet.“

Das Hinspiel steigt am 25. April um 
16:00 Uhr an der Sportoberschule Leip-
zig, das Rückspiel am 3. Mai um 14:00 
Uhr in der Eichendorffhalle in Kelkheim 
Münster. Beide Partien versprechen Ju-
gendhandball auf höchstem Niveau – 
und die Chance, sich für das Final Four 
am Pfingstwochenende zu qualifizieren. 
Die Sieger der Viertelfinals lösen zudem 
das Ticket für die A Jugend Bundesliga 
2026/2027. 

Neben Münster gegen Leipzig lauten die 
weiteren Paarungen: Handewitter SV – 
HC Erlangen, SV Grün Weiß Schwerin – 
Borussia Dortmund sowie HSV Solingen 
Gräfrath – VfL Bad Schwartau.

Für die Münsterer Mädels ist es die 
nächste große Herausforderung – und 
gleichzeitig die nächste große Chance, 
erneut zu beweisen, dass auch ein klei-
ner Verein Großes leisten kann.
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die TS
G

 inform
iert ...

Am Mittwoch, dem 25.März veran-
staltete unser Förderkreis wieder 
unser jährliches Sponsorentreffen. 
40% unserer geladenen Förderer 
und Sponsoren waren unserer Einla-
dung nachgekommen und erlebten 
einen abwechslungsreichen Abend 
bei netten Gesprächen im wunder-
baren Ambiente der Holzapfel Bar 
im Industriegebiet Münster.

Abteilungsleiter Stefan Dobhan be-
grüßte die Gäste und ging kurz 
auf die sportlichen Erfolge in der 
zu Ende gehenden Saison ein, die 
durch die Unterstützung unserer 
zahlreichen Sponsoren erst möglich 
gemacht wurden. 

Im Anschluss stellte er die Erstel-
lung unseres Hallenheftes dar, was 
eine der größten Medien ist, um un-
sere Sponsoren zu präsentieren.

Im Besonderen stellte er den Ma-
cher des Hallenheftes, Harald Lipp, 
vor und überreichte ihm zu Ehren 
seines 70. Geburtstages ein Ori-
ginaltrikot unserer Meister-Mann-
schaft 2025 mit allen Unterschriften 
der beteiligten Spieler. Harald skiz-
zierte anschließend in seiner kurzen 
Rede seine bereits über 30-jährige 
Tätigkeit und wie es zu der heuti-
gen Qualität unseres Hallenheftes 

Sponsorentreffen

kam, dass überregional, als eines 
der besten der 3.Liga gilt.

Zum Abschluss des rednerischen 
Teils ergriff unserer 1.Vorsitzender 
Stephan Schauer noch das Wort 
und stellte in seiner kurzen Anspra-
che nochmal die Leistungen und die 
ehrenamtliche Arbeit in der Hand-
ballabteilung dar.

Der Abend klang mit einem leckeren 
Imbiss, kühlen Getränken und hof-
fentlich interessanten Gesprächen 
aus.

An dieser Stelle gilt dem Team der 
Holzapfel Bar unser Dank, die an ih-
rem eigentlichen Ruhetag extra für 
uns geöffnet hatten.
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Jugendhandball 
Nach dem letzten Heimspiel unse-
rer 1.Mannschaft vor Ostern am 
Freitag, dem 27.03.2026 stellte un-
ser Abteilungsleiter Stefan Dobhan 
nochmal alle Jugendmannschaften 
der Saison 2025/2026 unserem 
breiten Publikum vor und hob deren 
Leistungen hervor.

Nachdem die Ligen auf Bezirks- und 
Landesebene eine Woche vorher zu 
Ende gegangen waren, bot sich die-
ser Termin trotz der gerade begon-
nenen Osterferien an. Leider konn-
ten nicht alle 335 Jugendlichen aus 
23 Mannschaften anwesend sein, 
weil einige schon eine Urlaubsreise 
angetreten hatten.

Besondere Leistungen boten unse-
re männliche E1-Jugend, die in allen 
Saisonspielen ungeschlagen blieb 
und damit die beste Mannschaft des 
Bezirkes in ihrer Altersklasse war. 
Bei der weiblichen D-Jugend wur-
de die D1 Vize-Bezirksmeister und 
dieD2 verlustpunktfrei Staffelsieger 
in der Bezirksklasse Mitte.

Zusammen spielten sie als weibli-
che C3-Mannschaft auch noch die 
Runde in der Bezirksliga West und 
errangen auch dort den Staffelsieg. 
Bei den älteren Mannschaften wur-
de unsere männliche B1-Mann-

Ehrung der Jugendmannschaften

schaft Vize-Hessenmeister und 
unsere männliche A2-Jugendmann-
schaft sogar Bezirksmeister. Diese 
Leistung hob unser Abteilungsleiter 
besonders hervor, weil sie beweist, 
dass nicht nur der Spitzensport bei 
unserer Jugend gefördert wird, son-
dern auch der Zusammenhalt und 
das Miteinander. Genau dies zeich-
nete unsere A2-Mannschaft aus, die 
unter Trainer Julian Katzer im ent-
scheidenden letzten Spiel der Sai-
son Moral und Nerven bewies und 
beim Verfolger HSG Breckenheim/
Wallau/Massen-heim mit 29:28 ge-
wann.

Über allem thront natürlich die Leis-
tung unserer weiblichen B1-Mann-
schaft, die wieder wie im letzten 
Jahr das Viertelfinale um die Deut-
sche Meisterschaft erreicht, hat und 
deren Saison somit noch nicht be-
endet ist.

Wir wünschen allen Jugendlichen für 
die anstehenden Qualifikationsspie-
le zur Saison 2026/2027 maximalen 
Erfolg und denjenigen, die jetzt in 
den Erwachsenenbereich wechseln, 
einen guten Start und Übergang.
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die H
andballabteilung inform

iert ...
Frankfurt, 27.03.2026: Handball-
Drittligist TSG Münster und die 
Süwag Energie AG setzen ihre Zu-
sammenarbeit fort und stärken ihre 
Partnerschaft nachhaltig. Der Ener-
gieversorger bleibt der TSG Müns-
ter auch in Zukunft als verlässlicher 
Sponsoringpartner treu und setzt 
mit der Vertragsverlängerung bis 
2028 ein starkes Zeichen für Konti-
nuität und regionale Verbundenheit. 
Beim gemeinsamen Fototermin in 
der Süwag Firmenzentrale in Frank-
furt-Höchst unterstrichen Tobias 
Leistner, Leiter Markenkommunika-
tion, Florian Schauk, Referent Mar-
kenkommunikation bei der Süwag, 
zusammen mit Stephan Schauer, 1. 
Vorsitzender der TSG Münster sowie 
Lars Zelser, Spieler der 1. Mann-
schaft die weiterhin enge Partner-
schaft. 

„Wir sind bereits seit vielen Jahren 
Partner der TSG. Nicht nur die sehr 
positive sportliche Entwicklung des 
Vereins, mit dem Aushängeschild in 
der 3. Liga, sondern auch die part-
nerschaftliche und professionel-
le Zusammenarbeit im Umfeld der 
TSG hat es für uns einfach gemacht, 
unsere Partnerschaft zu verlängern 
“, sagt Tobias Leistner.  

„Uns ist die Unterstützung des re-
gionalen Handballnachwuchses ein 
zentrales Anliegen. Gemeinsam mit 
der TSG Münster konnten wir be-
reits viele erfolgreiche Projekte und 
Events wie den Süwag Energie Cup, 
die Süwag Handballcamps und das 
Süwag Beachcamp realisieren “, so 
Florian Schauk. 

Die Süwag ist seit 2012 offiziel-
ler Hauptpartner der TSG Münster 
im Bereich Jugend und Schulsport 
und unterstützt den Verein intensiv 
in der Nachwuchsarbeit – und die 
ist sehr erfolgreich: Immer wieder 
schaffen Jugendspieler den Schritt 
in die erste Mannschaft. Auch auf 
dem diesjährigen Jubiläumstrikot 
„100 Jahre Handballabteilung TSG” 
ist die Zusammenarbeit zu sehen. 
Ebenso wird die „Handball-Initiative 
Rhein-Main“ fortgeführt. Die Initia-
tive setzt sich unter anderem, für 
Schulkooperationen oder Ballsport-
Schnuppertage in Kinderbetreu-
ungseinrichtungen ein. Die Part-
nerschaft zwischen dem regionalen 
Energiedienstleister und dem Hand-
ballverein schlägt sich außerdem in 
der Namensgebung verschiedener 
Veranstaltungen nieder.  

„Wir sind froh darüber, einen solch 
starken Partner, wie die Süwag Ener-
gie AG, weiterhin an unserer Sei-
te zu wissen. Dies ist ein wichtiger 
Baustein, um auch in Zukunft un-
serem Anspruch bei der TSG Müns-
ter gerecht zu werden, Nachwuchs-
training auf höchstem Niveau sowie 
Handballcamps oder Jugendturniere 
anbieten zu können und gleichzeitig 
eine Durchlässigkeit zu unserer 3. 
Liga-Mannschaft zu gewährleisten“, 
so Stephan Schauer.

Süwag verlängert Partnerschaft mit TSG Münster bis 
Ende 2028 
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eachhandball

Bereits im Februar wurden 3 unse-
rer Beachhandball-Nationalspieler 
eine besondere Ehre zuteil.

Jannis Herr, Lennart Liebeck und 
Lars Zelser wurden zusammen mit 
ihren weiteren 7 Teamkollegen und 
Bundestrainer Merten Franke nach 
Berlin in das Schloss Bellvue, dem 
Sitz unseres Bundespräsidenten, ei-
geladen. Dort erhielten sie aus den 
Händen von Frank Walter Steinmei-
er das »Silberne Lorbeerblatt« für 
Ihren Erfolg bei den World Games 
überreicht. Das diese Ehrung auch 
mehreren Olympia- und Paralympic-
Siegern zuteilwurde, zeigt den Stel-
lenwert dieser Auszeichnung. Das 
Silberne Lorbeerblatt ist die höchs-
te Auszeichnung für Sportler in der 
Bundesrepublik Deutschland. Die-
ser Preis wurde erstmals an Sportler 
der TSG Münster überreicht. Dies 
und die Tatsache, dass die Jungs 
alle aus unser Jugend stammen und 
in Münster wohnen, macht uns als 
Handballabteilung besonders stolz.
Nicht unerwähnt bleiben soll hier 
Dominik Winzer Manso, der mit der 
Mannschaft ebenfalls im letzten Jahr 
Europameister wurde und nur zu 
den World Games nach China nicht 
mitfahren durfte, weil im Gegensatz 
zur EM nur 10 statt 12 Spieler zuge-
lassen waren.

Jungs macht weiter so. Wir hof-
fen alle, dass Beachhandball in das 
Programm der Olympischen Spiele 
2032 in Brisbane/Australien auf-
genommen wird. Dann seid ihr im 
besten Handballalter und könnt den 
richtigen Olympiasieg holen.

Wir alle können unsere Jungs im 
Nationaltrikot am 06.Juni im Kelk-
heimer Freibad bewundern, wenn 
der DHB dort ein Drei-Nationen-
Turnier mit Frankreich und den Nie-
derlanden als Vorbereitung auf die 
Weltmeisterschaft in Kroatien ver-
anstaltet.

Silbernes Lorbeerblatt für unsere World Games-Sieger im 
Beachhandball



46



47

A
bteilung H

andball inform
iert ...

02.05.2026 			  Saisonabschluss
29.05- 31.05.2026 	 Karacho Beach Cup
04.-07.06.2026		  Karacho Junior Cup (A-C-Jgd.)
05.06.2026	 		  Beach Day Kids
06.06.2026			   DHB-Herren 3-Länder-Turnier
				    um 16.30 – 19.45 Uhr

15.08.2026 			  Saisoneröffnung: 
				    Spiel wB-Jugend vs wA-Jugend
				    Spiel 1. Herren vs. Leutershausen. 
				    Im Anschluss GL Sommerfest

20. bis 22.08.2026 	 Saisonstart 2026/27
23.08.2026 			  Süwag-Cup wA-Jugend
29./30.08.2026 		  Saisonauftakt 3. Liga
05.09.2026			   Termin mit Stadt, Freibadfest 10-19 Uhr
				    (D/E-Jug., Bewirtung)
13.09.2026			   Start wB Jugendbundesliga
17./18.10.2026		  Süwag-Cup E-C-Jugend

Termine und Veranstaltungen
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F-Jugend
F-Jugend Handballturnier beim HSG Goldstein/Schwan-
heim
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Am Samstag, den 07.03.2026, 
nahm die F-Jugend der TSG Müns-
ter (Grizzlys) am Handballturnier 
des HSG Goldstein/Schwanheim 
teil. Die Kinder trafen sich morgens 
an der Eichendorffhalle und fuhren 
gemeinsam zur Carl-von-Weinberg-
Schule, wo das Turnier pünktlich um 
10:00 Uhr begann.

Neben den Grizzlys waren die Teams 
der TSG Eddersheim, JSG Esch-
bach und HSG Schwalbach/Nieder-
höchstadt vertreten.

Trainer Martin setzte bei den Grizz-
lys zehn Kinder ein, sodass alle 
ausreichend Spielzeit bekamen. 
Gespielt wurde in vier Partien à 15 
Minuten, bei denen die Kinder ihre 
Fähigkeiten im Dribbeln, Passen 
und Tore erzielen unter Beweis stel-
len konnten.

Die Mannschaft zeigte viel Einsatz-
freude und Teamgeist: Die Kinder 
unterstützten sich gegenseitig, feu-
erten einander an und setzten die 
gelernten Spielzüge gut um. Es 
machte deutlich Spaß, zu beobach-
ten, wie sie gemeinsam Lösungen 
auf dem Spielfeld fanden und ihre 
Aktionen miteinander abstimmten.
Im Mittelpunkt des Turniers stan-
den die Freude an der Bewegung, 
das Zusammenspiel und das Sam-
meln neuer Erfahrungen. Mit vielen 
positiven Eindrücken, glücklichen 
Gesichtern und neuen Motivations-
erlebnissen endete ein rundum ge-
lungener Turniertag für die Grizzlys.

Mit Trommelwirbel und Team-
geist: Gelungener Auftritt beim 
heutigen F Jugend Turnier bei 
den Lamas

Wenn schon zum Turnierstart Trom-
meln durch die Halle hallen, ist klar: 
Heute liegt etwas Besonderes in 
der Luft. Genau diese mitreißende 
Atmosphäre begleitete den Auftritt 
der F Jugend der TSG Münster La-
mas beim heutigen Turnier und 
sorgte von der ersten Minute an für 

beste Stimmung – auf dem Feld wie 
auf den Rängen.

Starke Gegner und großer Einsatz
Mit Eintracht Frankfurt I + II, dem 
TV Bad Vilbel und der TSG Oberursel 
warteten engagierte und spielstarke 
Gegner auf die Lamas. Das Team 
war mit acht Spielern angereist und 
damit personell eher knapp besetzt. 
Doch davon ließen sich die Kinder 
nicht beeindrucken: Trotz weniger 
Auswechselmöglichkeiten hielten 
sie das hohe Tempo über alle Spie-
le hinweg beeindruckend durch. In 
einer Partie standen die Lamas so-
gar kurzzeitig nur zu sechst auf dem 
Feld – auch diese Herausforderung 
meisterten sie mit großem Kampf-
geist und Zusammenhalt.

Schnelle Ballwechsel und souveräne 
Aktionen

Sportlich boten die Spiele alles, was 
den Jugendhandball so sehenswert 
macht. Schnelle Ballwechsel, immer 
wieder spannende Spielphasen und 
mutige Aktionen prägten das Ge-
schehen. Vor und im Tor agierten 
die Kinder souverän, in der Abwehr 
wurden viele Bälle erobert und dem 
Gegner abgenommen. 
Freude, Motivation und gelebter 
Teamgeist

Im Mittelpunkt stand jedoch – wie 
es sich für die F Jugend gehört – die 
Freude am Spiel. Die Motivation und 
Teamgeist waren bei jedem Spieler 
spürbar: Es wurde angefeuert, ab-
geklatscht und gemeinsam gejubelt. 
Turnieratmosphäre wie bei den Gro-
ßen

Die musikalische Unterstützung 
durch die Trommeln verlieh dem 
Turnier eine besondere Atmosphäre 
und erinnerte phasenweise an “gro-
ße“ Handballturniere. Die Lamas 
zeigten, dass man auch mit klei-
ner Besetzung Großes leisten kann 
– mit Einsatz, Zusammenhalt und 
ganz viel Spaß am Handball.
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Die TSG Münster sagt Danke!

In seiner Rede beim akademischen 
Frühschoppen hatte Abteilungslei-
ter Stefan Dobhan schon auf die 
Bedeutung der Sportstätten für die 
Entwicklung des Handballs bei der 
TSG Münster hingewiesen. Mit der 
Eröffnung der Eichendorffhalle 1977 
trat prompt ein Leistungssprung ein 
und die damalige 1.Mannschaft um 
Helmut Christmann, Peter Schreiber, 
Heinz Kunz, Bernd Herr, usw. errang 
direkt die Meisterschaft in der A-Klas-
se und drang im DHB-Pokal bis fast 
auf die Bundesebene vor. Man konn-
te von da an mehrmals in der Woche 
trainieren und die Heimspiele direkt 
in Münster statt in der Kreissporthal-
le in Kriftel austragen. In den weite-
ren Jahren überließ die Stadt Kelk-
heim die Nutzung der Halle komplett 
den Handballern der TSG Münster. 
Dies war sicherlich der Schlüssel zur 
Entwicklung vom reinen Breitensport 
zum Leistungssport Handball bei der 
TSG. In Zusammenarbeit mit Main-
Taunus-Kreis und Stadt wurden die 
Sportstätten so erweitert, dass sie 
vom DHB als Leistungssport tauglich 
deklariert und der TSG Münster 2008 
– 2011 das Zertifikat für „Exzellente 
Jugendarbeit“ verliehen wurde. 
Hierfür bedankten sich der Sportliche 
Leiter der 1.Mannschaft Marco Malm 
und Abteilungsleiter Stefan Dobhan 
vor dem Letzten Heimspiel gegen 
den TV Kirchzell mit einem besonde-
ren Geschenk an Bürgermeister Al-
brecht Kündiger. Sie übergaben ihm 
ein Originaltrikot der Hessen-Meis-
termannschaft aus dem Mai 2025 
mit allen Unterschriften der beteilig-
ten Spieler.

„Diese Trainingsbedingungen kann 
im Handballbezirk Wiesbaden-
Frankfurt kein Verein außer der TSG 
vorweisen und dafür bedanken wir 
uns zu unserem 100-jährigen Jubilä-
um bei der Stadt Kelkheim und per-
sönlich bei Bürgermeister Albrecht 
Kündiger, der Dauergast bei unseren 
Heimspielen ist und immer ein of-
fenes Ohr für unsere Anliegen hat“ 
so Abteilungsleiter Stefan Dobhan in 
seiner kurzen Ansprache. 
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